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Neue Fahrradstraße in Mitte: Sicherer
Weg für Radler ab September 2024

&quot;Erfahren Sie alles über die neue Fahrradstraße
entlang der Schwedter Straße in Berlin-Mitte. Der Bezirk

führt Maßnahmen zur Verbesserung des Radverkehrs ein,
darunter neue Beschilderungen, Fahrbahnmarkierungen
und zusätzliche Stellplätze. Ab September 2024 wird die

Fahrradstraße nutzbar sein, um sicheren und komfortablen
Radverkehr zu ermöglichen. Lesen Sie mehr über die

Regelungen und Vorteile der geplanten
Umgestaltung.&quot;

Verbesserung der Radinfrastruktur: Die
neue Fahrradstraße an der Schwedter
Straße

Am 26. August 2024 gab der Bezirksstadtrat Christopher
Schriner bekannt, dass an der Schwedter Straße im Bezirk Mitte



eine neue Fahrradstraße eingerichtet wird. Diese Initiative ist
Teil eines umfassenden Plans zur Verbesserung der
Radinfrastruktur in Berlin und soll insbesondere das Radfahren
sicherer und attraktiver gestalten.

Diese Fahrradstraße erstreckt sich zwischen der Oderberger
Straße und der Choriner Straße. Ein wesentliches Merkmal
dieser neuen Regelung ist die klare Beschilderung und
Markierung der Fahrbahn, die dafür sorgt, dass sowohl
Radfahrer als auch Autofahrer die neuen Verkehrsbedingungen
gut verstehen können. Die Umgestaltung der Kreuzungen trägt
zudem dazu bei, die Sichtverhältnisse zu verbessern, wodurch
Fußgänger*innen sicherer die Straße überqueren können. 

Die Implementierung der Fahrradstraße hat auch größere
Auswirkungen auf die lokale Gemeinschaft. Durch die Schaffung
von zusätzlichen Lade- und Lieferbereichen wird nicht nur die
Sicherheit erhöht, sondern auch der Verkehrsfluss verbessert. In
Zukunft dürfen Kraftfahrzeuge diese Straße nur mit einem
berechtigten Anliegen befahren, was bedeutet, dass der
Durchgangsverkehr von außerhalb des Viertels reduziert wird.
Ein weiterer Schritt in diese Richtung ist die Einrichtung von 180
Stellplätzen für Fahrräder, Lastenräder und E-Scooter.

Eine Fahrradstraße hat spezielle Regeln: Radfahrer*innen haben
das Vorrecht und dürfen die gesamte Breite der Straße nutzen.
Zudem gilt eine Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h, um die
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden zu gewährleisten. Dies
zeigt, dass der Bezirk Wert auf eine harmonische Koexistenz
aller Verkehrsmittel legt.

Die Bauarbeiten werden voraussichtlich im September 2024
beginnen und sollen bis Ende des Jahres abgeschlossen sein. Mit
diesem Projekt plant der Bezirk nicht nur, das Radfahren
attraktiver zu machen, sondern auch einen bedeutenden Beitrag
zur Reduzierung der Umweltbelastungen und zur Förderung des
umweltfreundlichen Verkehrs zu leisten.



Für weitere Informationen zu diesem Projekt, einschließlich der
Verkehrszeichenpläne, können Interessierte die Website des
Bezirksamtes Mitte besuchen oder sich direkt an die Pressestelle
wenden.

Medienkontakt:
Bezirksamt Mitte, Pressestelle, Presse@ba-mitte.berlin.de
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